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Mindestausbildungsvergütung statt Sonder-Niedriglohn für Jugendliche!

Mindestausbildungsvergütung statt Sonder-Niedriglohn für Jugendliche!<br /><br />Zu den Plänen von Andrea Nahles, Jugendliche unter 18 vom
gesetzlichen Mindestlohn auszunehmen, erklärt Felix Pithan, jugendpolitischer Sprecher der LINKEN:<br />Ein Mindestlohn ist die unterste Grenze der
Bezahlung. Er muss für alle gelten - für Jugendliche genauso wie für ältere Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. In einem Punkt hat Frau Nahles aber
recht: Viele Ausbildungsvergütungen sind zu niedrig. Die Lösung dafür liegt aber nicht in einer Aufweichung des Mindestlohns, sondern in einer
angemessenen Vergütung von Auszubildenden. Diese muss mit einer gesetzlichen Mindestausbildungsvergütung sichergestellt werden.<br
/>Vergütungen von 300 Euro und weniger, wie sie etwa im Friseurhandwerk in Ostdeutschland vorkommen, sind inakzeptabel.<br /><br />DIE LINKE<br
/>Kleine Alexanderstraße 28<br />10178 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030 24009 543 oder -4<br />Telefax: 030 24009 220<br />Mail:
bundesgeschaeftsstelle@die-linke.de<br />URL: http://die-linke.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=560107"
width="1" height="1">

  
Pressekontakt

DIE LINKE

  
 
10178 Berlin

die-linke.de
bundesgeschaeftsstelle@die-linke.de

  
Firmenkontakt

DIE LINKE

  
 
10178 Berlin

die-linke.de
bundesgeschaeftsstelle@die-linke.de

Die Partei DIE LINKE vereinigt seit Mitte 2007 unterschiedliche politische Kräfte aus Ost- und Westdeutschland, Menschen mit DDR-Biografien und
Menschen mit BRD-Biografien. Sie weiß, dass sie die seltene historische Gelegenheit hat, aus unterschiedlichen Erfahrungen, gewonnen in Ost und
West und im vereinigten Deutschland, etwas neues, eine gesamtdeutsche Linke aufzubauen.
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